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Wenn die TSG Grünstadt mit dem TSV 

Bockenheim gemeinsam was unternimmt, 

gibt es immer was zu berichten. So wie 

unser Marathonausflug nach Mallorca, direkt 

ins Leben an der Platia de Palma (Anfang 

von El Arenal). Eigentlich hatten wir ein 4-

Sterne Hotel gebucht, aber zuletzt waren es 

8-Sterne. Nach einem Unwetter am 

Anflugtag bekamen wir 10 Urlauber das 

gebuchtes Hotel nicht einziehen, wir 

mussten wegen eines Wassereintritts in den 

Zimmern und Stromausfall in ein 

Nachbarhotel für 3 Tage ausweichen. Nun 

konnten wir alle Annehmlichkeiten beider Hotels nutzen.  

Am ersten Tag war Ruhe und Strand 

angesagt und abends zu Schnuppern wurde 

der Bierkönig in der Schinkenstraße 

besucht. Für Freitag mieten wir uns ein 

Fahrrad und radelten am Meer entlang auf 

einen herrlich angelegten Radweg bis Palma 

und zum Hafen. Fernweh kam auf, als wir 

als 2 Schiffe der AIDA Flotte sahen. Erstes 

Marathonflair stellte sich bei Udo, Harry und 

Ernst beim Abholen der Startunterlagen am 

Start/Ziel-Bereich an der Ronda Migjorn ein. 

Mit den Startunterlagen erhielt jeder 

Teilnehmer sein Finisher--Shirt. Nach dem 

Besuch der sehr kleinen Marathon-Messe im 

Parc de Sa Faixina fuhren wir wieder mit dem Fahrrad zurück zum Hotel. Samstags war 

Strandtag mit Erholen und mentales Vorbereiten zum Lauf angesagt. 

Wir hatten kein Marathon-Paket gebucht, so mussten wir am Sonntag-Morgen die Fahrt 

zum Start selbst planen. Da alles super organisiert ist, gab es keine Verzögerungen bei 

der Kleiderbeutelabgabe und beim Besuch des Dixi-Klos. Pünktlich um 9.00 Uhr wurde 

auf der breiten Küstenstraße Passeig de Sagrera bei herrlichem Sonnenschein und 

angenehmen 15 C° gestartet. Die Laufstrecke führte ca. 3,5 km am prachtvollen 

Yachthafen vorbei zum Wendepunkt am Einkaufszentrum Porto Pi, zurück an der 

Hafenmauer entlang zum Start/Zielbereich mit Blick auf die imposante Kathedrale La 

Seu. Nach ca. 9,5 km biegen wir in die Altstadt ein, weiter über die mit Palmen besäumte 

Passeig de Born. Kreuz und quer führt die Laufstrecke durch Palma, über den bekannten 

Placa Major vorbei an zahlreichen Zuschauern und links liegt das historische Rathaus.  

 

Hautnah streifen wir die Kathedrale bis km 

18, wo uns leicht bekleidete Samba-

Tänzerinnen empfangen. Nun laufen wir 

Richtung Hafen, wo nach 1 km die 

Marathonweiche kommt. Links geht es 

Richtung Can Pastilla, rechts für mich ins 

Ziel. Nun führt die Marathonstrecke durch 

recht ödes Gebiet mit modernen 

Appartement- und Wohnanlagen und bei km 

25 befindet sich die Einflugsschneise des 

Flughafens. Nun nimmt die Kneipendichte 

und Imbissstuben immer mehr zu, bis km 

30, wo Harry und Udo den Strand von der 

Playa de Palma mit dem Wendepunkt 

erreichen. Hier sind hunderte von 

Zuschauer, so auch unser Fan-Club, der unterstützt die beiden mit Getränken. Jochen 

und Werner begleiten jetzt unsere Marathonis fast bis zum Ziel. Ab hier führt die Strecke 

direkt an der Uferpromenade über die Passeo Maritimo, am Parc de le Mar vorbei zurück 

zum Ziel bei hochsommerlichen Temperaturen. Die Verpflegung im Ziel ist üppig, leider 



aber kalte Duschen. 

  

Abends feierten wir alle den Lauferfolg (Harry im 10. Marathon in Bestzeit) mit einer 

Run-Up-Party im Bierkönig bis zum frühen Morgen. Einer von uns hatte ungeheure 

Ausdauer und ein lockerer Spruch folgte: vor 3:00 Uhr gehen wir nicht nach Hause. Am 

Montag erhielten wir als Ausgleich für den Hotelwechsel von der „Tante TUI“ für einen 

ganzen Tag einen Kleinbus mit Fahrer, der uns alle 10 nach einem ausgearbeiteten Route 

durch die Gegend chauffierte. Zuerst fuhren wir an den Nobelhafen Portal Nous, dann 

nach Puerto Andratz, weiter nach Valldemosa, zum Landgut La Granja, weiter zum 

Aussichtspunkt San Marroig und dann zurück zum Hotel. 

 

Für dienstags stand eine Besichtigung von Palma auf dem Programm mit Reiseführerin 

Renate. Am letzten Tag war leider Abschiednehmen von Bierkönig und von der Platia de 

Palma. Eigentlich wollten wir nur ein Bier trinken, aber es waren einige mehr. Nach nur 3 

Stunden Schlaf wurden wir um 6:30 Uhr vom Hotel abgeholt und ins eiskalte 

Deutschland geflogen. 

  

Die Laufstrecke vom Mallorca Marathon ist sehr abwechslungsreich und zum genießen 

und auch das Drumherum passt. Tipp für alle Läufer/innen, die gerne reisen und feiern: 

19.10.08 findet der 5. TUI Marathon auf Mallorca statt. 

 

Teilnehmer:  

Marathon: 1000  

Halbmarathon: 2045 

Ergebnisse:  

Marathon: Harry Brand 3:24:07, Pl. 44 - M-40 

               Udo Happersberger 3:58:22, Pl. 57 - M-50 

     Halbmarathon: Ernst Dopp, 1:34:38, Pl. 16 - M-50 


